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Mit Leib und Seele ðMusizieren mit Apps im Vorschulalter

Da ist Musik drin: In diesem Workshop erhalten Sie vielfältige 

Anregungen zum gemeinsamen, elementaren Musizieren mit Apps 

für Kindergruppen im Vorschulalter. Dabei erfahren Sie, wie Sie mit 

Tablet und Smartphoneé

Å Kinderlieder begleiten,

Å mit einer Kindergruppe Klanggeschichten improvisieren,

Å Geräusche zum Experimentieren aufnehmen und

Å Rhythmen zum Bewegen und Tanzen arrangieren können.

Dabei soll der gemeinsame dialogische Prozess in der Gruppe im 

Zentrum des technologievermittelten Musikmachens stehen.
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LIEDBEGLEITUNG

/  3

http://www.forschungsstelle.appmusik.de/


Matthias Krebs | www.forschungsstelle.appmusik.de

Liedbegleitung mit Apps

Å ĂSingen ist kinderleicht!ñ, sagen die einen. ĂSingen ïnichts f¿r mich! Das kann ich nicht!ñ, sagen die anderen. 

Manche Pädagog*innen f¿gen noch ein bedauerliches Ăich w¿rde es ja gerne kºnnen, doch beherrsche ich kein Instrumentñ an.

ĄMit einigen Musikapps lassen sich Kinderlieder auf einfache Weise selbst begleiten, womit sich vielfältige Möglichkeiten 

verbinden, die Praxisfelder Singen, Sprechen, elementares Instrumentalspiel und Bewegung didaktisch zu verknüpfen.

Å Im Gegensatz zu einer CD-Aufnahme oder einem YouTube-Video kann das Tempo und die Tonart frei gewählt und so auf die 

situativen Umstände angepasst werden (langsam-schnell etc.).

Å Die meisten Kinderlieder lassen sich mit 2 bis 3 Akkorden harmonisieren.

ĄWas ist der Trick an dieser Methode? Es werden bestimmte Vorgaben geschickt ausgewählt. Wenn man zu Beginn die 

Ărichtigenñ App-Einstellung wählt, dann liegen die Akkorde immer am selben Platz (Griff) und man kann sich schnell orientieren.
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SoundPrism

(iOS, kostenlos)

GarageBand

(iOS, kostenlos)
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Zielstellung / Relevanz

Kinder sind nicht nur sehr interessiert an allem, was klingt, sie sind 

auch schon früh musikalisch produktiv durch Singen und Tanzen.

Das Singen von Kinderliedern hat eine zentrale Stellung im Spektrum 

elementaren Musizierens in Kita und Grundschule. Kinder können 

durch das Liedersingen ein wiederkehrendes und sinnlich-

körperliches Ereignis erfahren, an welchem sie in selbst 

gewähltem Ausmaß teilnehmen können und das ihnen ermöglicht, 

durch die Vertrautheit des Ablaufs sich zugehörig zu fühlen.

Untersuchungen zeigen jedoch, dass solche musikalischen 

Handlungsformen in vielen Familien nicht selbstverständlich 

sind und auch in manchen Kitas selten praktiziert werden. 

Häufig werden von Eltern und Pädagog*innen die 

Anforderungen an musikalische Fertigkeiten tendenziell 

überschätzt, während Stigmata, Hemmungen und Vorurteile 

gegenüber der eigenen Musikalität entsprechende Aktivitäten 

schon im Keim ersticken können.
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Nicht alle Pädagog*innen in Kitas und Grundschulen haben musik-

praktische Erfahrung und spielen ein Instrument. Auch bedürfen musikalische 

Angebote häufig besonderer Voraussetzungen wie geeigneten 

Instrumenten, einem Musikzimmer und Erfahrungen im Gruppenmusizieren. 

Das führt dazu, dass Singen und Musizieren häufig vernachlässigt werden.

ĄDer Einsatz von Technologien für eine sinnlich-körperliche Interaktions-

form eröffnet nicht zuletzt eine Neuperspektivierung digitaler Alltagsmedien 

zur sozialen und vollzugsorientierten, künstlerischen Ausdrucksgestaltung. 

Mit der im Folgenden vorgeschlagenen Möglichkeit mit Apps mit 

einfachen Handgriffen Liedbegleitungen zu musizieren, sollen 

interessierte Pädagog*innen und Eltern befähigt werden, auf 

rudimentäre Weise mit einer alltäglichen Technologie 

(Smartphone/Tablet und Musikapp) Kinderlieder zu harmonisieren. 

Es wird eine Methode gezeigt, mit der niedrigschwellige, gemeinsame 

Musizierprozesse (ohne und mit instrumentalen Vorerfahrungen) 

ermöglicht werden können.
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Was brauche ich noch?

Å Das iPad ist wie eine E-Gitarre auf einen Verstärker oder besser eine Lautsprecherbox angewiesen, da die 

eingebauten Lautsprecher gerade zum Anschauen eines Videoclips ausreichen. Um beim Musizieren eine 

Verbindung zum Klang aufbauen zu kºnnen, sollte darauf geachtet werden eine Ăgewichtigeñ 

Lautsprecherbox mit einem Kabel anzuschließen ïnicht der Lautstªrke, sondern der ĂMassigkeitñ der 

Klangerzeugung wegen.
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DOCKIN D FINE 

2,5 kg

125û

Belkin Rockstar

Köpfhörerverteiler und 

òMischpultó in einem

10-13 û

Beispielsetup:
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Einfaches Prinzip zur Kinderliederbegleitung

Å Das im Folgenden vorgestellte Prinzip zur Begleitung von Kinderliedern 

lässt sich auf viele gängige Kinderlieder übertragen.

Å Notenkenntnisse oder besondere Musiziererfahrungen sind keine 

Voraussetzung. Mit etwas Übung lassen sich Liedchen selbständig per 

Gehör einstudieren. Auch können YouTube-Videos (einfach versuchen 

mitzuspielen) oder Leadsheets mit Akkordsymbolen genutzt werden . 

Å Häufig sind es nur 2 bis 3 verschiedene Akkorde, die zur rechten Zeit 

gewechselt werden müssen. Das Lied solltet ihr schließlich sicher 

auswendig können, bevor ihr es mit Kindern einstudiert. 

Å Im Vordergrund sollte die Interaktion zwischen den am Musizieren 

Beteiligten stehen. Mit der Begleitung könnt ihr euch in der Gestaltung der 

Begleitung und im Tempo anpassen. Die Pädagogin/der Pädagoge spielt 

die Begleitung auf dem Tablet und singt mit den Kindern zusammen.

Å Bei Bewegungsliedern können Ideen der Kinder flexibel aufgegriffen und so 

eigene Interpretationen entwickelt werden. 
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https://youtu.be/krt7CQ4nv5A
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Appvorschlag 1: SoundPrism (für iPad & iPhone)
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Bass-

Töne Akkord-Töne
Tonart wechseln

Klangfarbe 

wechseln

Å Die Spieloberfläche ist in zwei Teile geteilt. 

Dazwischen (grau) ein Balken mit 

Einstellungsmöglichkeiten.

ÅMit dem Zeigefinger der linken Hand spielen 

wir die Bass-Töne & mit dem Zeigefinger der 

rechten Hand die Akkord-Töne.

Å Der Bass-Ton muss immer auf derselben 

Linie wie die zugehörigen Akkord-Töne 

gespielt werden. 

Einstellungen

L
R

SoundPrism

(iOS, kostenlos)

SoundPrism Pro

(iOS)
SoundPrism LE

(iOS)

Die Bezeichnung der Bass-

Töne bieten Orientierung 

bei Akkordsymbolen 
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SoundPrism (für iPad & iPhone) ðVoreinstellung 
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Å Die Spieloberfläche sollte immer so 

eingestellt sein, dass der Grundakkord (Tonika) 

der Tonart in der Mitte liegt. Dazu auf den 

kleinen Pfeil oben klicken.

Å Dann ist der zweitwichtigste Akkord (Dominante) 

oben drüber und der drittwichtigste Akkord 

(Subdominante) unten drunter.

ÅMit diesen drei Akkorden kann man viele 

Kinderlieder nach Gehör begleiten.

ÅWenn man die Tonart wechselt (dann 

wechseln sich die Farben), bleiben die 

Positionen der zugehörigen Akkorde gleich.

z.B. in Bb-Dur

(T) (D) (S) 

(D) 

Mitte Oben Unten
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Appvorschlag 2: GarageBand (für iPad & iPhone)
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Å Die App GarageBand hat viele 

Funktionen zu bieten. Wir wollen 

uns auf die Liedbegleitung 

konzentrieren.

Å Im Hauptmenü Gitarre oder Keyboard in der 

ĂSmartñ-Version auswählen.

Å Den passenden Akkordbalken mit dem 

Zeigefinger der rechten Hand auf der Gitarre 

von unten nach oben wischen oder auf dem 

Keyboard den Finger in die Mitte des 

Akkordbalkens halten.

Spieloberflächen:

Hauptmenü zur Instrumentenauswahl:

GarageBand

(iOS, kostenlos)

wischen halten

Klangfarbe 

wechseln
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GarageBand (für iPad & iPhone) ðVoreinstellung 
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Å Die Spieloberfläche sollte immer so 

eingestellt sein, dass der Grundakkord (Tonika) 

der Tonart an 5. Stelle liegt.

Å Dann ist der zweitwichtigste Akkord (Dominante) 

links daneben und der drittwichtigste Akkord 

(Subdominante) rechts daneben.

ÅMit diesen drei Akkorden kann man viele 

Kinderlieder nach Gehör begleiten.

ÅWenn man die Tonart wechselt, bleiben die 

Positionen der zugehörigen Akkorde gleich.

Grundakkord (T)

Tonart 

anpassen

Wenn die Tonart richtig 

eingestellt wurde, dann 

ist der Grundakkord (T)

immer der 5. von links.

(T)(D) (S) 
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Mein Dackel Waldemar (in D-Dur)

Mein Dackel Waldemar und ich, wir zwei

Wir wohnen Regenbogenstraße drei

Und wenn wir abends eine Runde drehnó

Dann kann man Dackelbeine wackeln sehn'
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D

A

D

A

D

A

Akkord SoundPrism GarageBand

Tonart 

anpassen 

auf D-Dur

https://youtu.be/sts3BGilBR0

Die Videos sind im 

Rahmen des 

Workshops entstanden.

(T)

(D) 

Weiter siehe: http://www.kleine-strolche-suckow.de/mein_dackel_waldemar.pdf
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